
Am 12. Juni findet in Laage  der 4. Lan-
desschützentag statt. 

Die Gäste werden sehr 
herzlich durch den 
Bürgermeister und 

Oberst der Schüt-
zenzunft Laage 
von 1705, Wol-
fram Steinke, 
im Rathaussaal 
wi l lkommen 
geheißen.
Der Viz-

e p r ä s i d e n t 
des Deutschen Schützenbundes, Heinz-
Helmut Fischer, überbringt die Grüße des 
Präsidiums des DSB.
Der große Schützenausmarsch vom 
Schießstand der Schützenzunft Laage bis 
hin zum Tagungssaal war sehr eindrucks-
voll und wurde auch wegen des nicht 
enden wollenden Regens zu einem „unver-
gesslichen“ Erlebnis für alle Teilnehmer.
Am Beispiel des Bezirksschützenver-
bandes Rostock wird ein Projekt zur weit-
eren Ausgestaltung der Verbandsstrukturen 
erläutert und beschlossen.
Auf der Grundlage der Gebietsreform im 
Land Mecklenburg-Vorpommern  wird 
beschlossen, Kreisschützenverbände im 
LSV MV einzuführen und die Bezirkss-
chützenverbände aufzulösen.
Ziel ist die Überführung von den vorhan-

denen Bezirksstrukturen in Kreisstruk-
turen  bis zum 5. Landesschützentag.
Die Teilnehmer der Deutschen Meister-
schaften in München fahren ohne einen 
Medaillengewinn nach Hause.

Diese Tatsache ist Anlass für eine kritische 
Analyse im Präsidium und der Neuaus-
richtung der Nachwuchsförderung auf 
Schwerpunktdisziplinen und ausgewählte 
Standorte.
Landestrainer Severin unterbreitet 
Vorschläge zur Arbeit in den Landesstüt-
zpunkten und dem Landesleistungszen-
trums und unterstreicht die vorhandenen 
Potenziale bei solchen Sportlern, wie 
Christin Hagenstein und Gunnar Kirchhof 
von der Schweriner Schützenzunft, die als 
Bundes C-Kader berufen werden.
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Die Neugestaltung geht weiter1993

Der Umzug zum 4. Landesschützentag in Laage wurde auch wegen des Dauerregens zu einem unvergesslichen Erlebnis

Heinz-Helmut Fischer, Präsident 
des Niedersächsischen Sportschützen-
verbandes verfolgt aufmerksam die 
Begrüßungszeremonie beim 4. Landess-
chützentag in Laage

Tagungsleiter Gunnar Klein konzentri-
ert sich auf seine Aufgabe während Viz-
epräsident Thiele die Runde mustert

Die Firma Stelljes (Herr Meier) über-
reicht Nicole Deußfeldt, der 1. Landesju-
gendkönigin,  ein modernes Sportgewehr 
für das Nachwuchstraining
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